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»Retro« ist ein Roman zwischen Traum und Albtraum,
ein gefährliches Spiel mit der Zeit und den Schichten der
Wirklichkeit; ein Roman, der die Grenzen von Gut und
Böse, von Erinnerung und erlebter Vergangenheit
überschreitet; ein Roman, der mit der Kindheit, die er
preisgibt, restlos alles zur Disposition stellt.

Paris 1998. Von exzessivem Drogenkonsum gelangweilt
und erschöpft begibt sich Olivier auf eine Reise in seine
Vergangenheit. Unvermittelt !ndet er sich im Jahr 1978
wieder; er ist zehn und hat die Erinnerungen eines Drei-
ßigjährigen. Es ist die Zeit der ausschweifenden Partys, der
schrankenlosen sexuellen Promiskuität und der mondänen
Dekadenz. Die Windungen der Zeit sind außer Kra"
gesetzt, es herrscht das Gesetz der Lust. Langsam beginnt
der Leser den Eros des Bösen zu ahnen, der sich in einer
Orgie aus Gewalt und Sex entlädt. 

Als Olivier wieder in der Gegenwart au"aucht und der
Horror in die Erinnerung entlassen wird, verwischen sich
alle Gewissheiten über Opfer und Täter, Wirklichkeit und
Fiktion.
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Olivier Bouillère, geboren 1970, ist Architekt und
Philosoph. »Retro« ist sein erster Roman. Er lebt in Paris.

Mit seinem Romandebüt setzt Olivier Bouillère die
Reihe der großen Grenzüberschreiter der französi-
schen Literatur fort: von Sade über Proust bis hin zu
Mandiargues und Bataille. In Frankreich wurde dieser
wohl ungewöhnlichste Roman der letzten Jahre breit
diskutiert:

Moderner als modern. Die ungeheure Leistung dieses
Buches liegt nicht nur in der Moderne, die sich darin
wie in einem Punkt zusammenzieht, sondern auch in
der Verworrenheit der Zweifel, die ihm erlauben, eine
Geschichte zu erzählen, die so unerträglich ist, so skan-
dalös - und so menschlich.

Christophe Donner, Le Monde
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